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Zitat von 19Benjamin80

Für mich nur noch die Frage: Primarstufe Für und Wider?!

persönliche Liste:
+ strukturiertes Lesen/ SChreiben/ REchnenbeibringen, Feinheiten der Didaktik bei
Lernschwierigkeiten
+ Begeisterungsfähigkeit (vom Adventskalender bis zum Wir-Bereden-Probleme-Stuhlkreis)
+ Klassenlehrerprinzip (Kontakt zu Schülern gegeben, man "erreicht was")
- Fusselkleinkram "jeder legt jetzt den Füller in die rechte vordere Tischecke und schaut dann
nach vorne" "wie stellen uns jetzt wie die Mäuschen an der Tür an, zuerst die Fensterreihe"
- jüngere Kinder verstehen noch keine Ironie/ Humor auf Kasperletheaterniveau
- nervende Eltern, die alles besser wissen und in der ersten Klasse für ihren Schatz nach dem
Gymnasium krähen

persönliches Fazit: die Förderschule ist der beste Ort zum Unterrichten, wenn man sich

durchsetzen mag und Lust auf Kontakt zu "Problemfamilien" hat 
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